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Zur Anprobe von Rahmen mit Aschkasten und Kessel am 06.11.2019  (Foto: Uwe Jachmann) 
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Liebe Leserin, lieber Leser,  
 

beim Blättern in einer bekannten Eisenbahnzeitschrift stockte ich über eine 

Tabelle zu Fertigungszeiten einer Dampflokhauptuntersuchung an der Bau-

reihe 41 in den frühen 80-ern. Zahlreiche Lokomotiven verblieben mit einer 

Schadgruppe L7/K6 selten länger als zwei Monate im Werk, manche deut-

lich kürzer. Der Arbeitsaufwand an unserer Dampflok 52 8141-5 entspricht 

für Fahrwerk und Kessel in etwa dem in Schadgruppen strukturierten Scha-

densbild. Natürlich ist die heutige Einzelfertigung mit den standardisierten 

Prozessen früherer Ausbesserungswerke nicht mehr zu vergleichen. Wohl-

wollend müssen wir einräumen am Verzug nicht ganz schuldlos zu sein.  Ob 

dies dann gleich zur Verdoppelung der Aufenthaltszeit führen muss? 

 

Die Adventsfahrten finden leider ohne Dampflok statt. Unsere Bemühungen 

um eine Ersatzdampflok schlugen auch fehl. Einerseits sind in dieser Zeit 

alle Dampfloks gut gebucht, andere Angebote mussten wir aus wirtschaftli-

chen Gründen ausschlagen. Nun haben wir, sicher auch wegen der Ankün-

digung mit 52 8141-5, einen zusätzlichen Wagen angemietet, den wir vor 

dem ersten Adventswochenende aus Zwickau holen und in der Folgewoche 

wieder zurückbringen werden. Für den schwereren Zug benötigen wir eine 

stärkere oder zweite Lok, also weitere Kosten für uns.  

 

Wir können Ihre Enttäuschung gut verstehen, bitte bleiben Sie uns treu. 

Freuen Sie sich auf den gemütlichen Tag mit uns im Sonderzug und das be-

gleitende spannende Freizeitprogramm. Die Begrüßung unserer Dampflok 

ist nur aufgeschoben, auf das Wochenende 14./15. März 2020! Ich bin zu-

versichtlich!  

 

Bleiben Sie es auch, eine gemütliche Adventszeit wünscht Ihnen,  

 

Fahrt Frei! 

Ihr 

Ralph Gruner 
Stellvertretender  

Vereinsvorsitzender 

 

 

  



07. Dezember 2019                  Nikolausfahrten durch die Oberlausitz 
 

Die Nikolausfahrten der Ostsächsi-

schen Eisenbahnfreunde durch die 

Oberlausitz sind ein fester Bestandteil 

des Jahresprogrammes. Leider wird es 

nichts mit der Dampflok. Aber unsere 

V 100 ist auch nicht mehr die jüngste 

und freut sich auf zahlreiche Fans.  

 
(Foto: Andreas Wendler) 

Insgesamt stehen drei Angebote zur 

Auswahl:  

Vormittags 

Der Sonderzug startet gegen 9:30 Uhr 

in Löbau, mit Zustiegshalt in Groß-

schweidnitz, Dürrhennersdorf und 

Ebersbach fahren wir nach Zittau. 

Nach einem kurzen Aufenthalt geht es 

die gleiche Strecke wieder zurück. 

Rückkehr in Löbau ca. 12:00 Uhr 

 

Pendelfahrt Löbau - Bautzen 

 

Gegen 12.30 Uhr startet der Nikolaus-

sonderzug nach Bautzen. Dort besteht 

die Möglichkeit zum Besuch des Bau-

tzner Wenzelsmarktes. Für die Rück-

fahrt von Bautzen nach Löbau steht 

der Zug gegen 17 Uhr wieder bereit.  

Nachmittags 

Die Nachmittagsrunde startet gegen 

13.15 Uhr in Bautzen, mit Zustiegs-

möglichkeit in Löbau. Die Rundfahrt 

führt uns weiter über Ebersbach, 

Wilthen und Bischofswerda zurück 

nach Bautzen (an ca. 17:15 Uhr) und 

Löbau (17:35 Uhr).  
 
 

Teilnehmerpreis: 

Nikolaussonderzug Varianten  

Vormittags, Nachmittags oder 

Bautzen 

 

Erwachsene 

 

Kinder 2 - 16 Jahre 

2. Klasse 20,00 € 12,00 € 

1. Klasse/Speisewagen 25,00 € 15,00 € 

Variante B 10,00 €  6,00 €  
 

  



Blick nach Meiningen 
 

 
(Foto: Ralph Gruner) 

Anlässlich unseres Besuches zu den 

Meininger Dampfloktagen am 

07.09.2019 sah es um den Kessel unse-

rer Dampflok wie oben abgebildet aus 

und bot eine schmucke Verkaufskulisse 

für den freundlichen Händler. Inzwi-

schen fand am 06.11.2019 die „An-

probe“  von Rahmen mit Aschkasten 

und Kessel statt und hat fast funktio-

niert. Letztendlich scheiterte es an 30 

mm Länge des neuen Aschkastens, den 

unser Partner ohne Zeichnung auf der 

Basis des völlig vergammelten Alt-

Exemplars nachbaute. Die notwendige 

Anpassung 

 
(Fotos: Uwe Jachmann) 

erfolgt durch das DLW und in der 47. 

KW werden Rahmen und Kessel end-

gültig wieder zusammenfinden. Auch 

das Führerhaus ist fertig, die Montage 

der Indusi und Lichtverkabelung ist in 

Arbeit.  

 

Inzwischen sind auch alle Achsen neu 

bereift, die Treibachse befand sich auf 

der Drehbank.  

 
Seltene Einblicke: Hightech-Elektronik im Dampf-

lokführerstand 

 

 
Treibachse auf der Radsatzdrehbank 

 
Achsgruppe der 52 8141-5 am 06.11.2019 



07.+08. Dezember 2019          Advent im Modellbahnhof 
 

Der Nikolaus wird auch im Modellbahn-

hof zu Gast sein, wenn die Züge in Spur-

weiten N bis G auf neun Anlagen rollen.  

 
(Fotos: Axel Karsch) 

Ob auf der Westernbahn in Spurweite 

G, den H0-Anlagen Oderwitz und 

Löbau oder auf den TT-Anlagen, wird 

für Jeden etwas zu entdecken sein. 

Ein Hingucker sind neue im Eigenbau 

errichtete Gebäudemodelle, 

insbesondere für die Western-Anlage 

in der Spur G.  

 
 

Modellbahner können sich Anre-

gungen für die eigene Anlage holen, 

die bei vielen gerade in der Advents-

zeit wieder in den Blickpunkt gerät. 

Spannend sind auch die einzelnen 

Betriebsverfahren. Einige Anlagen 

arbeiten analog, aber mit Reichsbahn 

-Stellwerkstechnik, oder konven-

tionell mit Taster und Kippschalter. 

Im Löbauer Modellbahnhof hat die 

Digitaltechnik längst Einzug gehal-

ten und ist auf der TT-Anlage, die in 

einem Ganztagsschul-Projekt ent-

stand, zu erleben.  
 

 
Westerndorf im Modellbahnhof 
 

Der aufmerksame Besucher wird die 

eine oder andere Szene bereits drau-

ßen erlebt haben. Mit der Gestaltung 

der G-Anlage um Oppach soll an 

eine längst vergessene Schmalspur-

bahn erinnert werden. 1892 wurde 

eine nur 12 km lange Strecke  mit 

750 mm Spur eröffnet, die Tauben-

heim mit Dürrhennersdorf verband. 

Der Bahnhof Oppach verfügte über 

bedeutende Anlagen, die im Modell 

liebevoll nachgebildet wurden. Seit 

12 Jahren ist diese Anlage im Wach-

sen, das Ergebnis kann sich sehen 

lassen.  

Neugierig geworden? Dann freuen 

wir uns auf Ihren Besuch! 

 
 

Geöffnet 10 bis 17 Uhr 

 

Eintrittspreise:  

 

Erwachsene               4,50 € 

Kinder (4-16 Jahre)   2,50 € 

 
 

 

  



22. Februar 2020           Tropfstein, Bergkönigin und 50 Hertz 
 

Rübeland lässt das Eisenbahnerherz hö-

her schlagen, denn die Halberstadt-

Blankenburger Eisenbahn AG errich-

tete von 1884 -1886 die Bahnstrecke 

von Blankenburg bis Tanne, welche 

aufgrund der Steigungen Zahnradab-

schnitte aufwies. Mit der Entwicklung 

von Dampflokomotiven der Tierklasse 

von 1917-1920, der späteren BR 95, 

konnte der aufwendige Zahnstangenbe-

trieb aufgegeben werden. Der Kalk-

steinabbau führte zu einem stets stei-

genden Güteraufkommen, welches bis 

heute anhält und nach einem rationellen 

Eisenbahnbetrieb verlangte.   

 
(Foto: Ralph Gruner) 
 

Die Deutsche Reichsbahn elektrifi-

zierte 1965 die Strecke im Inselbetrieb 

mit 25 kV/50 Hz Wechselstrom und 

entwickelte die Baureihe 251. Heute 

gehört die Strecke zu den Felswerken, 

die auch die Kalksteinwerke betreiben.  

 
(Foto: Jürgen Meusel/Harzhöhlen) 

Wegen seiner Tropfsteinhöhlen er-

reichte Rübeland Bekanntheit und er-

lebte aufstrebenden Fremdenverkehr. 

Die Baumannshöhle wurde im 17. 

Jahrhundert entdeckt.  

 

Freuen Sie sich auf eine erlebnisrei-

che Winterausfahrt zur Rübeland-

bahn. Unser Sonderzug startet wie ge-

wohnt in Löbau, über Bautzen, Bi-

schofswerda, Radeberg und Dresden-

Neustadt als weitere Zustiegshalte. 

Geführt wird er von der ehemaligen 

Regierungszuglok 118 552-9 der 

Firma ITL.  

 
(Foto: Ralph Gruner) 
 

Die Fahrt führt uns über Falken-

berg/Elster, Roßlau, Zerbst nach 

Magdeburg und von dort weiter über 

Halberstadt nach Blankenburg. Hier 

übernimmt Dampflok 95 027, die 

Bergkönigin, unseren Zug. Nach wei-

teren 45 Minuten erreichen wir den 

Bahnhof Rübeland.  Dort angekom-

men besuchen wir die Baumanns-

höhle während einer Führung von 

knapp einer Stunde Dauer.  

 

Steigen Sie ein! 

 

 



Unsere Leistungen: 

 Fahrt im Sonderzug, reservierte Plätze 

 Reiseleitung 

 Fahrt auf der Rübelandbahn mit 

Dampflok 95 027 

 Freizeitprogramm: Besichtigung der 

Baumannshöhle in Rübeland 

Erwachsene Kinder (4-16 Jahre) 

2. Klasse 120,00 € 80,00 € 

1. Klasse/ Speisewagen 135,00 € 95,00 € 
 

60 Jahre Pwg 940 0251-7 
 

Zwischen 1957 und 1959 hat der VEB 

Waggonbau Bautzen 240 Stück dieser 

kleinen Packwagen an die Deutsche 

Reichsbahn geliefert. Die Fahrzeuge 

waren eine komplette Neukonstruk-

tion. Auch der Wagenkasten ist kom-

plett aus Stahl(-blech) gefertigt. Vor al-

lem auf kurzen Nebenstrecken waren 

diese Wagen bis Anfang der 1990er in 

Personen- und Güterzügen anzutreffen. 

Ein Vertreter dieser Wagengattung be-

findet sich heute in der Obhut der Ost-

sächsischen Eisenbahnfreunde e.V. 
im historischen Maschinenhaus in 

Löbau (Sachs.). Der 1959 gebaute Wa-

gen wird in diesem Jahr 60! Anlass, ihn 

wieder herzurichten und den langfristi-

gen Erhalt zu sichern. Zurzeit finden 

v.a. notwendige Arbeiten an der Au-

ßenhaut statt (Korrosionsbeseitigung, 

Lackierung usw.). Deshalb sind Teile 

der weitgehend original erhaltenen In-

neneinrichtung sowie Fenster und Tü-

ren vorübergehend ausgebaut. Ziel ist 

zunächst, den Wagen als Ausstellungs-

tück optisch herzurichten. Für seinen 

Einsatz in Sonderzügen wäre eine kost-

spielige Hauptuntersuchung erforder-

lich. 

Doch bis dahin ist es noch ein langer 

Weg.  

(KW) 
 

 
Text und Fotos: Dr. Kay Weißflog 
 

 

Bitte unterstützen Sie mit Ihrer 

Spende die Aktivitäten des Vereins!  

Spendenkonto:  

Ostsächsische Eisenbahnfreunde 

e.V. 
IBAN: DE88 8505 0100 3000 0408 10 

BIC:  WELADED1GRL 

Stichwort: „Pwg“ oder „Dampflok“  

Ab 50,00 € stellen wir eine Spenden-

bescheinigung aus, wenn Sie Ihre 

Adresse an uns übermitteln.  

 
Diese Gattung hatte an den Wagenenden keine 
Übergänge zu anderen Reisezugwagen. 

  



 

 

 

 

 

 

14./15. März 2020                   Willkommen 52 8141-5 

Dampfschwaden breiten sich aus, die 

Stadtwerke Löbau vermerken eine nen-

nenswerte Abnahme aus dem Trink-

wassernetz, der Pfiff hallt durch die 

Stadt, endlich ist sie zurück und wird 

sich in Ostsachsen präsentieren. Es hat 

zwar länger gedauert, aber das Will-

kommensfest wird gefeiert.  

 
Dampflok  52 8141-5 im Jahr 1996 am Löbauer Ma-

schinenhaus. Inzwischen hat sich viel verändert! 
(Foto: Andreas Schöne) 

Natürlich soll sie fahren und zeigen was 

in ihr steckt. Jeweils verbunden mit 

kurzen Sonderfahrten kann an unseren 

Willkommensstationen Jedermann die 

Lok bestaunen.  

Die Präsentation planen wir an den 

Standorten Görlitz, Zittau, Bautzen und 

Löbau und verbinden dies mit kurzen 

Sonderfahrten.  

Am Samstagvormittag besuchen wir 

Görlitz und wagen einen Abstecher 

nach Niesky oder Weißwasser.  

Im Anschluss daran setzen wir nach 

Bautzen um und unternehmen einen 

Trip nach Bischofswerda.  

Zum Sonntag geht es erst mal nach 

Zittau, denn unsere 52 8141-5 will sich 

bei ihren Cousinen der Schmalspur-

bahn vorstellen. Von Zittau ausgehend 

gibt es eine Vorstellungsfahrt nach 

Großschönau und zurück.  

Das ereignisreiche Wochenende be-

schließen wir zum Nachmittag in 

Löbau.  

Im Jahresprogramm und unter 

www.osef.de finden Sie ab Februar 

konkrete Informationen über den Ab-

lauf des Willkommensfestes. „Safe the 

Date“ – Sichern Sie sich das Datum: 

Voll-Dampf!

       

http://www.osef.de/

